
Geißenberger - Metzgerei in Ried  

Standort: Ried, Allgäuer Str. 12 

Pächter: Josef Geißenberger (*1901 - †1987), Metzgermeister aus Feigenhofen 

bei Biberach. Verheiratet war er seit ca. 1935 mit Regina Bader (*1904 - †1982), 

Metzgereiverkäuferin aus Immenstadt. 

    

Josef und Regina Geißenberger arbeiteten beide bei der Metzgerei „Kluftinger“ in 

Oberstdorf. Dort haben sie sich auch kennen gelernt. 

Als vor dem Krieg in Pfronten eine Filiale der Metzgerei Kluftinger eröffnet wurde, 

übernahmen sie diese als Pächter. Fleisch- und Wurstwaren lieferte natürlich die 

Metzgerei „Kluftinger“. 

Josef Geißenberger musste in den Krieg ziehen und kam in Gefangenschaft. Seine 

Frau führte in dieser Zeit den Laden alleine weiter. 

 

Inhaber: 

Nach der Rückkehr aus der Gefangenschaft übernahmen Josef und Regina 

Geißenberger die Metzgerei als Inhaber. Die Fleisch- und Wurstwaren bezogen sie 

dann von: 

       

in Memingen                       in Nesselwang                       in Nesselwang                           



Ihre Tochter Rita (*1936 - †1972), geboren in Pfronten lernte in einer Schwangauer 

Metzgerei den Beruf einer Metzgereifachverkäuferin und arbeitete dann im Geschäft 

ihrer Eltern mit. Verheiratet war sie seit 1960 mit Adolf Geißler (*1933). 

 

Standort: Ried, Allgäuer Str. 12 

    

Geißenberger, li.  re. Lebensmittel bis ca. Ende der 1950er Jahre. 

Danach Frau Niggl mit Lebensmittel. 

Im Geschäftshaus Allgäuer Str. 12 waren danach noch mehrere Geschäfte ansässig: 

Blumenladen  „Elster“  1975 

später Blumen „Hartmann“ danach übernommen von der bisherigen Mitarbeiterin 

Conny Walk  

 Reklame 1993  Reklame 1996 



Höhne Jürgen Optik - Foto  

 Reklame 1993  Reklame 1994 

Magdalena Erhart, Geschenkeartikel 

Waldseilgarten, Büro und Ausstellung, li.  

und re. Elke Brauner – Café mit Kaffee-Verkauf „Café Buno Gusto“.  

 

ab ca. 2022 bis 2024 beide Seiten Elke Brauner mit  
Geschenkeartikel „Einzig Artig“ 
 

 

Bemerkung: Geißenbergers wohnten im Geschäftshaus Allgäuer Str. 12. Später 

kauften sie das Haus Am Angerbach 209 1/3, heute Am Angerbach 11. 
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